
 

EMRK: Materielles Recht 

I. Tatbestände 
Diskriminierungsverbot im 
Rahmen der EMRK-Rechte 

Freiheitsrechte Verfahrensrechte 

Leben (Art. 2) Fairer Prozeß (Art. 6) 

Freiheit und Sicherheit 

(Art. 5, Art. 1 Prot. 4) 
Nulla poena sine lege (Art. 7) 
Zweite Strafgerichtsinstanz (Art. 2 Prot. 7) 

Privat- und Familienleben, Wohnung, 

Briefverkehr (Art. 8)  

Gedanken-, Gewissen-, Religion (Art. 9) 

Ne bis in idem (Art. 4 Prot. 7) 
Entschädigung nach erfolgreicher Wieder-
aufnahme im Strafverfahren (Art. 3 Prot. 7) 

Freie Meinungsäußerung (Art. 10) 

Versammlung-/Vereinigung (Art. 11) 

Eheschließung-/Familiengründung (Art. 12) 

Eigentum (Art. 1 ZProt.) 

Freizügigkeit (Art. 2 Prot. 4) 

Verbote 
Folter, unmenschliche Behandlung (Art. 3) 
Sklaverei, Zwangsarbeit (Art. 4) 
Schuldhaft (Art. 1 Prot. 4) 
Ausweisung von Staatsangehörigen  
(Art. 3 I Prot. 4) 
Kollektivausweisung von Ausländern  
(Art. 4 Prot. 4) 
Todesstrafe (Art. 1 Prot. 6) 

Leistungsrechte 
Bildung (Art. 2 ZP) 

Weitere Rechte 
Einreise in das eigene Land  
(Art. 3 II Prot. 4) 

Politische 
Freie und geheime Wahlen (Art. 3 Prot. 1) 

Schutz vor willkürlicher Ausweisung (Art. 1 
Prot. 7 
Privatrechtliche Gleichberechtigung der 
Ehegatten Art. 5 Prot. 7) 

II. Schranken der Freiheitsrechte 

Art. 8, 9, 10, 11 Abs. 2: - Gesetzliche Grundlage 
- Verfolgung bestimmter öffentlicher Interessen 
- Erforderlich in einer demokratischen Gesellschaft 

EGMR: - Einschätzungsspielraum der Vertragsstaaten 
(„margin of appreciation“) 

- Kontrolle durch EGMR 

 



 

EMRK 
Interpretation durch EGMR 

Autonome Auslegung der Konventionsrechte  

Dynamische Interpretation („living instrument“)  

Rechtsfortentwicklung 

Spielraum der Vertragsstaaten und Kontrolle  

Beispiele: Fall Özturk (EuGRZ 1985, 62): 
OWi = „Strafverfahren“ i. S. Art. 6 III 
lit. e EMRK (str.)  

Fall König (EuGRZ 1978, 406) 

Streit mit Verwaltungsbehörden = zivilrechtliche Ansprüche und 
Verpflichtungen i. S. Art. 6 EMRK 

Fall X und Y/NL (EuGRZ 1985, 297) 

Schutzpflichten aus der Konvention 

Geltung im innerstaatlichen Recht 

Verfassungsrang: Griechenland, Österreich 

Einfaches Gesetz: Deutschland (Art. 59 II 1, 2 Alt. GG) 

Faktische Rangerhöhung durch Auslegung (BVerfGE 74, 358; vgl. 
jetzt aber BVerfG, Beschl. v. 14.10.2004 – 2 BvR 1481/02 –, 
www.bundesverfassungsgericht.de) 

Beispiel: Unschuldsvermutung → Rechtsstaatsprinzip 

Geltung im Gemeinschaftsrecht (EG-Recht) 

Über Art. 6 Abs. 2 EUV Über Bindung der Mitgliedstaaten EGMR   
    Fall Cantani HRLJ 1997, 441 



 

EMRK-Verfahren 

Individualbeschwerde 

Art. 28 

Richterausschuß 

(3 Richter) 

Statthaftigkeit:   Art. 34     Beschwerdebefugnis 
                                         Beschwerdegrund 

Zulässigkeit:      Art. 35     Erschöpfung des Rechtswegs (local  
                                         remedies rule) 

                                         Frist 

                                         kein Ausschlußgrund   - anonym 
                                                                             - bereits entschieden 

                                                             - offensichtlich unbegründet 
                                                      - mißbräuchlich 

 

Zurückweisung als  Richterkammer   Art. 29, 31   Zulässigkeit 
unzulässig   (7 Richter)     Begründetheit 

    evtl. Verweisung  
  wegen Schwierigkeit   Antrag der Parteien   evtl. gütliche Einigung Urteil 
  Zustimmung der          Art. 43                        Art. 38 I lit. b       Art. 29, 42 
  Parteien                                  Entscheidung 

   evtl. Große Kammer   Streichung der Rs., Art. 39   
   (17 Richter)  
   Art. 27 III 

 

          Durchführung  
          Ministerkomitee 
          Art. 46 


